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Schachtsanierung mit DURA.PORT: Problemstellung

- Zustandsaufnahmen 2012 -> extrem stark korrodiert -> sofortige Handlungsbedarf

A. 1. Schacht nach DUS
T = 2,77 m u. GOK

B. 1. Schacht in der Transportleitung
T = 2,82 m u. GOK



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Randbedingungen

➢ Wasserhaltung: 

1 Stadtgebiet (Mischbebauung) ~ ca. 76 m³m

+ Abwasserdruckleitung aus Umland (Neverin + Neuenkirchen) ~ ca. 130 m³ (8 Stunden)

Übersicht_LP_2.pdf

➢  Höhere Infrastrukturdichte u. GOK, Grünanlagen, private Grundstücke, eingeschränkte 
Zufahrtmöglichkeiten -> höherer Planungs- und Baunebenkostenaufwand

Übersicht_LP_2.pdf


• Sehr kurzfristige Wasserhaltung (nur Arbeitszeit) möglich, da keine 
Überpumpmöglichkeit

• Vermeidung der Sanierung in offene Bauweise (Genehmigungen, kreuzende 
Medien, Oberflächenwiederherstellung, usw.)

• Angebot von Pipelife/Steinzeug Keramo für Beispieleinbau in Rahmen einer 

      Road-show

 ->      Einbau von Schachtsanierungssystem DURA.PORT

Schachtsanierung mit DURA.PORT: Randbedingungen



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Produkt

! DN 1000 -> DN 900
Polymerbeton



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung - 3D-Schachtaufnahme



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung Wasserhaltung

• ADL durch Abfahren aus Spülstützen mit 
Güllefahrzeug 24 m³ 

         (Partner aus Agrarwirtschaft)

• 3 FGK – EZG  wurden durch Absperrblasen mit 
2x Saugfahrzeug gesichert (ONYX)

•  1 Absperrblasen- und 
Wasserstandkontrolltrupp (ONYX)

• 2 Arbeitstage



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung – Schachtvorbereitung und Gerinne



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung – Gerinne und Berme



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung Schacht und Konus



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Umsetzung Schacht und Konus

Auf Grund der Geometrie wurde der Konus 
mineralisch beschichtet



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Kosten

Kostenart Summe (netto)

Abwassertransport (ADL) 4.290 €

Wasserhaltung (FGK) 7.495 €

Baukosten 4.884 €

Eigenleistungen 1.680 €

GESAMT 18.350 €

Offene Bauweise

4.290 €

7.495 €

15.000 €*

3.360 €

30.145 €

* Kostenschätzung 
zzgl. Überraschungen



Schachtsanierung mit DURA.PORT: Fazit

• In extrem kurzer Bauzeit (2 Arbeitstage) wurden 2 SW-Schächte saniert

• Wasserhaltung erfolgreich, auch als Lernpraxis für evtl. Havarien in dem Gebiet

• Geometrie des Bestandes muss stärker beachtet werden (z.B. Zulauf mit Versatz)

• Keine Tiefbauarbeiten

Vielen Dank an allen Partner und die Kollegen!



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Problemstellung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Problemstellung

- DN 200 Fernwärmeleitung mit Undichtigkeit 

- kreuzender DN 1000 RW-Kanal (oberhalb)

- DN 1000 RW-Kanal mit Beschädigung

- Fernwärmeleitung im Grundwasserbereich

- Lage: Fußgängerweg – Straßenbereich (ehem. B96) 



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Problemstellung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Herausforderungen

- EZG RW Kanal: circa 1,4 km² 

- Mitführung von 2 Gewässern 2. Ordnung 

- EZG Fließgewässer 2. Ordnung circa 3,8 km²

- Basisabfluss von 20-30 l/s

- Wetterabhängig: Qvoll bei circa 2.400 l/s

- Fernwärmestrang mit großem Einzugsgebiet

- Reparatur nur unter Außerbetriebnahme 
möglich



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Herausforderungen

- Ablauf RRB 03 Mirabellenstraße nach Regenereignis



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Umsetzung

Ziel: Reparatur beider Systeme

Lösung:

1. Baufreiheit für Fernwärmesanierung: DN 600 Schwerlastrohr PEHD als RW-Ersatz

1. Absperren des DN 1000 Kanals durch 2 Absperrblasen inkl. Überpumpanlage 120 m³/h

2. Heraustrennen des DN 1000 RW-Kanals

3. Einsetzen des Schwerlastrohres inkl. Abmauern des verbliebenden Ringraumes inkl. 
Notüberlauf

2. Sanierung Fernwärmestrang

3. Rückbau RW Provisorium mit Ersatz 5 m DN 1000 RW-Kanal

1. Absperren des DN 1000 Kanals durch 2 Absperrblasen inkl. Überpumpanlage 120 m³/h

2. Ersatz DN 1000 RW-Kanals auf 5 m



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung

- Umsetzung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung



Fernwärmesanierung inkl. Regen- und Fließgewässerhaltung: Fazit

- sehr gute „außerplanmäßige Zusammenarbeit“ der Beteiligten Unternehmen, Behörden, Ver- 
und Entsorgern: 2 Tiefbauunternehmen, 1 Dienstleister (Überpumpanlage), Ver- und Entsorger 
sowie Stadt Neubrandenburg

- Organisation und Koordination innerhalb kürzester Zeit nach Auffinden der Störstelle

- Wasserhaltung erfolgreich, auch als Lernpraxis für evtl. Havarien in dem Gebiet

- Beseitigung von Beschädigungen zweier Systeme (Fernwärme und Regenwasser) in einer 
Maßnahme
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